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Bischofsgrün im Fichtelgebirge 
wünscht allen Einheimischen, 
Gästen und Freunden aus der 

Region ein gesegnetes  
Weihnachtsfest und einen  

guten Rutsch ins Jahr 2024.  

Foto: Franziska Stöcker  
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Grußwort des 1. Bürgermeisters  
zum Jahreswechsel 
 
Liebe Bischofsgrünerinnen und Bischofsgrüner, 
liebe Leserinnen und Leser unseres Mitteilungsblattes, 
 
das Jahr 2023 hielt sowohl national als auch international wieder Herausforderungen für Politik und Ge-
sellschaft parat. Ob der leider immer noch andauernde Krieg zwischen der Ukraine und Russland, der 
barbarische Überfall der Hamas auf Israel und dem folgenden Feldzug der israelischen Armee im Gaza-
streifen, die aufgetretenen Wetterextreme aufgrund des Klimawandels, die Debatten um erneuerbare 
Energien und Heizungstechniken, die steigenden Flüchtlingszahlen, die Wahlerfolge von radikalen Par-
teien und zuletzt noch die finanziellen Turbulenzen beim Bund, um nur einige Themen beispielhaft auf-
zuzählen. Einige der genannten Punkte hängen eng miteinander zusammen.    
Die jeweilige persönliche Jahresbilanz fällt selbstverständlich sehr unterschiedlich aus. Für die einen von 
uns war 2023 ein schönes und erfolgreiches Jahr, andere von uns mussten mit Misserfolgen, gesundheit-
lichen Problemen und traurigen Ereignissen wie dem Verlust von geliebten Menschen zurechtkommen. 
Wie immer auch Ihr persönliches Fazit für das zu Ende gehende Jahr lautet, das folgende Zitat von Al-
bert Einstein passt wohl in fast allen Fällen: 
  

Wenn’s alte Jahr erfolgreich war, dann freue Dich aufs Neue.  
Und war es schlecht, ja dann erst recht. 

 
Ich möchte den Jahreswechsel nutzen und mich bei Allen bedanken, die sich in irgendeiner Form für 
unseren Ort und seine Menschen eingesetzt und eingebracht haben:  
 
♦ Danke unseren zahlreichen Ehrenamtlichen in den verschiedenen Vereinen und Organisationen. Eu-

er Engagement ist unbezahlbar und unverzichtbar für unsere Gemeinde. Dadurch wird unser Ort ein 
großes Stück lebenswerter. 

♦ Danke allen Bürgerinnen und Bürgern, die sich für Mitmenschen einsetzen und diesen selbstlos hel-
fen. 

♦ Danke allen unseren Gewerbetreibenden und Leistungsanbietern, die trotz nicht einfacher Rahmen-
bedingungen immer wieder anpacken, unternehmerischen Mut beweisen, zweckoptimistisch in die 
Zukunft blicken und das wirtschaftliche Rückgrat unserer Kommune bilden. 

♦ Danke allen Behörden und Organisationen, die uns im abgelaufenen Jahr unterstützt haben, verbun-
den mit der Hoffnung, dass wir auch weiterhin auf ihren Beistand bauen können. 
Danke an meine Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderats für die gute und konstruktive Zusam-
menarbeit. 

♦ Danke an meine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, für die erneut sehr gute und engagierte Arbeit im 
abgelaufenen Jahr. 

Persönlich, aber auch im Namen des Gemeinderates so-
wie aller gemeindlichen Mitarbeiterinnen und  

Mitarbeiter wünsche ich ruhige, erholsame und  
friedliche Weihnachtsfeiertage.  

 
Für das Jahr 2024 wünsche ich Ihnen alles  

erdenklich Gute, Freude, Glück, Erfolg,  
aber vor allem viel Gesundheit. 

 
Ihr/Euer 

Michael Schreier, 1. Bürgermeister 

 

 

Aus dem Rathaus 
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IN EIGENER SACHE  
 

Nächstes Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint voraussichtlich 
am: 26. Januar 2024;  
 

Redaktionsschluss: 18. Januar 2024 
 

Ansprechpartner für Inserate und  
redaktionelle Beiträge:  

Petra Grüner, 09276 / 92609-21  
Rene Schilpp, 09276 / 92609-13  

poststelle@bischofsgruen.bayern.de  

BEKANNTMACHUNGEN IN KÜRZE 
 

Voraussichtliche Sitzungstage des  
Gemeinderates 

 
am Donnerstag, den 25. Januar 2024! 

 
Die angegebenen Sitzungstage sind unverbindlich. Falls 
erforderlich, können kurzfristig weitere Sitzungstermine 
anberaumt werden. Bauanträge (d.h. die kompletten 
Unterlagen) sind grundsätzlich bis 10 Tage vor dem Sit-
zungstermin in der Gemeindeverwaltung einzureichen, 
um bei der Sitzung behandelt werden zu können. 
 
Sollten Bauanträge, die im Wege der Dringlichkeit in der 
nächsten Sitzung behandelt werden müssten, bis zu die-
sem Stichtag noch nicht komplett sein (z.B. fehlende 
Planzeichnung), so können diese im Ausnahmefall unter 
Angabe des Vorhabens (Bauherr, genaue Lage und Be-
schreibung des Vorhabens) bei der Gemeindeverwaltung 
zur Aufnahme in der Sitzungsladung angezeigt werden. 
Die kompletten Unterlagen sind dann spätestens am Sit-
zungstag bis 12.00 Uhr nachzureichen. Der Gemeinderat 
entscheidet dann bei der Sitzung, ob über diesen Bauan-
trag entschieden werden kann, oder ob eine Vertagung 
zur nächsten Sitzung erforderlich wird. 
 
 

Abfuhrplan der  
Papiertonne 
 

Dienstag, den 02. Januar 2024 
Montag, den 29. Januar 2024 

Abfuhrplan der Gelben Tonne 
 

Mittwoch, den 11. Januar 2024 
 
 

Der nächste Sprechtag des  
Notars ist am:  
 

Dienstag, den 30. Januar 2024 
 
im Kurhaus (Kleiner Saal, 1. Stock). Bitte vereinbaren 
Sie vorab einen Termin mit dem Notariat Bad Berneck 
unter der Tel. Nr. 09273/50068-0!! 
Der neue Notar, Dr. Tobias Starnecker, beabsichtigt 
künftig Sprechstunden im Zweimonats-Rhythmus durch-
zuführen!  
 

Änderung Müllabfuhr Neujahr  
und Hl. 3 Könige 2024 
Die Biotonne von Dienstag, den 02. Januar 2024 wird 
nachgefahren am Mittwoch, den 03. Januar 2024; 
 
Die Restmülltonne von Donnerstag, den 11. Januar 2024 
wird nachgefahren am Freitag, den 12. Januar 2024; 
 
 

Müllabfuhr –  
elektronischer Abfuhrkalender  
 

Das Landratsamt informiert, dass der Abfuhrkalender für 
das Jahr 2024 als pdf-Datei unter folgendem Link herun-
tergeladen werden kann:  

https://www.landkreis-bayreuth.de/buerger-
service/online-dienste-und-formulare/

abfallwirtschaft/abfuhrkalender/  
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BEKANNTMACHUNG 
 

Hinweis zum  
Ablesen der Wasseruhren 
 
Die Gemeinde Bischofsgrün wird das Ablesedatum der 
Wasseruhr verschieben. Künftig sind die Wasseruhren 
immer zum 31.12. eines Jahres abzulesen. Die entspre-
chenden Wasserablesebriefe werden dann zeitgerecht 
verschickt. 
 
Hintergrund ist zum einen, dass dadurch der Ablesezeit-
raum auch wirklich das Kalenderjahr ist. Zum anderen 
kann in diesem Jahr noch keine Abrechnung erfolgen, da 
die Gebührenkalkulation für Abwasser derzeit durchge-
führt wird. Erst nach Abschluss dieser Kalkulation und 
den entsprechenden Beschlüssen im Gemeinderat ist 
eine Abrechnung möglich. 

BÜRGER-INFO 
 

Termine Mitteilungsblatt 2024 
 
Untenstehend finden Sie die (voraussichtlichen) Termine 
für Redaktionsschluss und Erscheinung für das Mittei-
lungs- und Informationsblatt der Gemeinde Bischofsgrün 
im Jahr 2024 – wir bitten alle Inserenten und Zulieferer 
von redaktionellen Texten sich daran zu orientieren!!! 

BÜRGER-INFO 
 

Anbei eine Information des  
Einwohnermelde- und -passamtes der 
Gemeinde Bischofsgrün: 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
das Passamt der Gemeinde Bischofsgrün möchte Sie 
darüber informieren, dass ab 01.01.2024 keine Kinder-
reisepässe (Ausweisdokument für Kinder bis 12 Jahre) 
mehr ausgestellt oder verlängert werden können. Ab 
diesem Stichtag ist nur noch die Ausstellung eines Per-
sonalausweises (22,80 Euro) oder eines Reisepasses 
(37,50 Euro) möglich. 
 
Sofern Sie für Ihr Kind einen bestehenden Kinderreise-
pass noch verlängern (6,00 Euro), oder einen neuen 
Kinderreisepass beantragen (13,00 Euro) wollen, ist 
zwingend eine Vorsprache bis zum 31.12.2023 notwen-
dig. Zur Vorsprache wird ein biometrisches Passbild, so-
wie die Augenfarbe und Größe des Kindes benötigt. Ab 
einem Alter von 10 Jahren besteht zudem eine Unter-
schriftspflicht für das Kind. 
 
Für Rückfragen stehen Ihnen die Sachbearbeiter, Frau 
Sabine Greiner (09276 92609-15) und Herr Rene 
Schilpp (09276 92609-13), zur Verfügung. 
 

Mit freundlichen Grüßen, 
Ihr Passamt 
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AUS DEM GEMEINDERAT 
 
Sitzung  
vom 16.11.2023 
 
Wichtigster Punkt der Tagesordnung war die Vorstellung 
der Globalberechnung Abwasser und die dazugehörigen 
Beschlussfassungen. Marina Maier vom Kommunalbera-
tungsbüro Hurzlmeier stellte die durchgeführten Global-
berechnungen anhand einer Powerpoint-Präsentation 
vor.  
 
Nach dieser Vorstellung war zunächst darüber zu ent-
scheiden, ob zwei getrennte Einrichtungseinheiten Bi-
schofsgrün und Wülfersreuth bestehen bleiben sollen 
oder ob eine neue gemeinsame Einrichtungseinheit ge-
bildet werden soll. Der Gemeinderat beschloss ohne Ge-
genstimme, ab 01.01.2024 eine gemeinsame Einrich-
tungseinheit zu bilden.  Daraufhin mussten die entspre-
chende Entwässerungssatzung und Beitrags- und Ge-
bührensatzung beschlossen werden. Beide Satzungen 
wurden einstimmig erlassen. Somit wird ab 01.01.2024 
eine Erhöhung der Schmutzwassergebühr von 1,60 € auf 
2,78 € pro Kubikmeter erfolgen. Die Niederschlagswas-
sergebühr wird von 0,19 € auf 0,20 € pro Quadratmeter 
reduzierter Grundstücksfläche steigen. Die Herstellungs-
beiträge für Abwasser betragen dann 0,49 € pro Quad-
ratmeter Grundstücksfläche und 4,55 € pro Quadratme-
ter Geschossfläche. 
 
Bei den Bekanntgaben informierte Bürgermeister Schrei-
er, dass am 17.11.2023 von 12 – 18 Uhr die Jugendbei-
ratswahlen stattfinden. Außerdem lädt er zum Gottes-
dienst mit anschließender Kranzniederlegung der Verei-
ne zum Volkstrauertag ein. 
 
Einstimmig befürwortet wurde der vorliegende Bauan-
trag der FHF4 Immobilienverwaltende GmbH & Co KG, 
wegen Errichtung einer Loggia und Zusammenlegung 
zweier Fremdenzimmer im Hotel Jägerhof. 
 
Ebenfalls ohne Gegenstimme wurde dem Antrag des 
Hobbybrauvereins Home Brewery Ochsenhopf e.V. zur 
Verwendung des Gemeindewappens zugestimmt.  
 

Aufgrund der steigenden Betriebskosten wurde die Ge-
bührenordnung für die Nutzung der Räume im Kurhaus 
angepasst. Hier wurde dem Vorschlag der Verwaltung 
zugestimmt. 
 
Außerdem lag ein Antrag auf Ausweisung des Dr.-
Dürrbeck-Weges als verkehrsberuhigten Bereich vor. 
Hierzu wurde auch eine Begehung mit der Polizei durch-
geführt. Die Empfehlung der Polizei ergab, dass von ei-
ner Ausweisung abgeraten wird, vor allem da in einem 
verkehrsberuhigten Bereich Parkplatzflächen ausgewie-
sen werden müssen und außerhalb dieser Parkplatzflä-
chen nicht geparkt werden darf. Der Gemeinderat 
schloss sich der Empfehlung der Polizei an und beschloss 
den Dr.-Dürrbeck-Weg nicht als verkehrsberuhigten Be-
reich auszuweisen. Es wurde angeregt ein Hinweisschild 
„Vorsicht Kinder“ anzubringen. 
 
Beschlossen wurde der Jahresantrag zum Städtebauför-
derungsprogramm. Hier werden für das Jahr 2024 Maß-
nahmen mit förderfähigen Kosten von 322.300,- € ange-
meldet. Größter Posten ist hier der Abbruch der Kaiser-
Bräu mit 300.000 €. 
 
Bei den Sachstandsberichten informierte der Vorsitzende 
über verschiedene aktuelle Themen: 
 
Neubau Kindertagesstätte 
Der Beginn der Holzbauarbeiten verzögert sich massiv. 
Es ist nun beabsichtigt im März 2024 mit diesen Arbeiten 
anzufangen. 
 
Freibad 
Der angekündigte Termin mit Förderverein, Gemeinde, 
Landrat mit Kommunalaufsicht sowie Regierung von 
Oberfranken wurde noch nicht festgelegt.  
 
Seilbahnzweckverband 
In der letzten Sitzung des Seilbahnzweckverbandes wur-
de die Anpassung der Fahrpreise für die neue Bahn be-
schlossen. Zeitnah soll auch die Stelle eines Geschäfts-
führers ausgeschrieben werden. 
 
Des Weiteren wurden Nachträge zum Auffüllmaterial und 
Bodenaustausch an der Talstation genehmigt und ein 
neues Fahrradtransportsystem an der Südbahn be-
schlossen. 
Zum Thema Bike-Park wird auch eine Strecke auf der 
Nordseite geprüft. 
 
Abgelehnt wurde jedoch der Antrag für eine Rodelbahn 
vom Seehaus. Dies ist aufgrund der Verordnung zum 
Wildschutzgebiet nicht möglich. 
 
Der Zip-Line-Park wird nicht durch den Zweckverband 
übernommen. Allerdings wird die Pacht an den Forst für 
1 Jahr übernommen, um noch einen Nachfolger zu su-
chen. 
 
Förderung Kanalsanierungen 
Die noch ausstehende Förderung für die Kanalsanierun-
gen aus dem Jahr 2021 von über 500.000 € wird nach 
Auskunft des Wasserwirtschaftsamtes voraussichtlich im 
2. Quartal 2024 ausbezahlt. 

Pe. 
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Bericht  
Bürgerversammlungen 2023 
 
Zu Beginn der Versammlungen begrüßte Herr Bürger-
meister Michael Schreier die anwesenden Bürgerinnen 
und Bürger, sowie die jeweils anwesenden Vertreter des 
Gemeinderates. 
 
Die Informationen über das aktuelle Gemeindegesche-
hen stellte Herr Schreier daraufhin anhand einer Power-
Point-Präsentation vor. Zunächst teilte er den Anwesen-
den allgemeine Informationen zu den Änderungen im 
Gemeinderat, den aktuellen Personalstand der Gemeinde 
sowie der Einwohner- und Schulentwicklung, mit: 
♦ Bischofsgrün hat (Stand: 31.10.2023) 2025 Einwoh-

ner, dem gegenüber stehen 1973 Einwohner zum 
31.10.2022. Von diesen Einwohnern sind 110 Ukraine
-Flüchtlinge und 54 Asylbewerber aus Syrien. 

♦ Im Jahr 2023 gab es 7 Geburten und 34 Sterbefälle. 
♦ In der Verwaltung (inkl. Bürgermeister und Quar-

tiersmanagement) sind derzeit vier Vollzeitkräfte, 
eine 35-Stunden-Kraft, ein 30-Stunden-Kräfte, eine 
Halbtagskraft (19,5 Stunden), eine Person auf 16 
Stunden und ein Auszubildener eingestellt. Die Kur- 
und Tourist Information ist mit drei Vollzeitkräften 
besetzt. Der Personalstand im Bauhof (inkl. Wasser-
versorgung, Kläranlage, Schule und Reinigungskräf-
te) beträgt sieben Vollzeitkräfte, eine 30-Stunden-
Kraft, und eine Kraft auf 13 Stunden. 

♦ Die Schülerzahlen sind stabil, so dass in den nächs-
ten Jahren der Schulstandort gesichert ist. 
 

Anschließend ging der Vorsitzende auf den Haushalt und 
den Schuldenstand der Gemeinde ein. Für das Haus-
haltsjahr 2023 konnte kein genehmigungsfähiger Haus-
halt vorgelegt werden. Grund ist, dass  
in den Finanzplanungsjahren 2024-2026 die Mindestzu-
führung (= ordentliche Tilgung) nicht erwirtschaftet wer-
den kann. Ursache hierfür sind die geplanten Kreditauf-
nahmen für Neubau KiTa, Seilbahn und die Kanalsanie-
rungen. 
Folge daraus ist, dass die Gemeinde nur finanzielle Leis-
tungen erbringen darf, zu denen sie rechtlich verpflichtet 
ist oder die für die Weiterführung notwendiger Aufgaben 
unaufschiebbar sind. Ausgaben für Investitionen sind 
einzeln von der Rechtsaufsicht zu genehmigen. 
Der Antrag auf Stabilisierungshilfe i wurde aufgrund die-
ser Kreditaufnahmen abgelehnt. 
Die Einnahmen der Gemeinde sind wie folgt im Haus-
haltsentwurf angesetzt: 
♦ Grundsteuer A: 7.000 € 
♦ Grundsteuer B: 340.000 € 
♦ Gewerbesteuer: 210.000 € 
♦ Kurbeitrag: 210.000 € 
♦ Einkommensteueranteil: 995.600 € 
♦ Schlüsselzuweisungen: 1.029.168 € 
Der Schuldenstand der Gemeinde beläuft sich zum 
31.12.2023 voraussichtlich auf 1.692.612 € (836 Euro 
pro Kopf bei 2025 Einwohnern).  
 
Bezüglich des Themas Tourismus konnte der Bürger-
meister verkünden, dass sowohl die Gästeankünfte, als 
auch die Bettenbelegung im Jahr 2023 wieder angestie-
gen ist. Bis Ende Oktober 2023 hat die Tourist Informa-
tion 28.000 Gästeankünfte und 147.000 Übernachtun-
gen registriert. Auch auf dem Wohnmobilstellplatz blei-

ben die Ankünfte und Übernachtungen auf hohem Ni-
veau. 
 
Bei den Sachständen ging Herr Bürgermeister Schreier 
unter anderem auf folgende Themen ein: 
 

Neubau Kindertagesstätte Kaiserwiesen: Die 
abwassertechnische Erschließung sowie der Tief- 
und Rohbau für das Gebäude sind abgeschlos-
sen. Die Holzbau- und Dachdeckerarbeiten ver-
zögern sich jedoch massiv. Geplant war eine 
Fertigstellung in KW 43 dieses Jahres. Nun wer-
den die Arbeiten erst im Frühjahr 2024 begin-
nen. Außerdem ist aufgrund des bestehenden 
Biotops eine Umplanung der Außenanlagen er-
forderlich. 

Sanierung Regionalfreibad Bischofsgrün: Im 
April 2023 wurden die bisherigen Planungen ge-
stoppt. Hier lag der Eigenanteil der Gemeinde 
bei 1,5 Mio €. Es wurde nun im Freibadaus-
schuss ein alternatives Konzept mit einem ge-
schätzten Eigenanteil von 400.000 € erarbeitet. 
Dabei wurden die Betriebskosten weiter opti-
miert. Im Juli 2023 wurde der Förderverein Frei-
bad gegründet, der das Freibad finanziell, ideell 
und arbeitstechnisch unterstützen wird. Es wird 
nun ein entscheidendes Gespräch mit Regierung 
von Oberfranken, Landratsamt, Gemeinde und 
Förderverin stattfinden. 

Kaiserbräu: Der Antrag auf Förderung des Abrisses 
der Kaiser-Bräu ist gestellt. Eine Entscheidung 
der Regierung steht allerdings noch aus. 

Höhenklinik: Der Klinikneubau in Bayreuth wurde 
genehmigt. Die geplante Inbetriebnahme in Bay-
reuth ist für 2026/2027 vorgesehen. Die Deut-
sche Rentenversicherung hat die Erstellung eines 
Wertgutachtens zugesagt. Es fanden mehrere 
Termine mit Bundes- und Landtagsabgeordneten 
statt. Ideen und Ansätze wurde vorgebracht, 
allerdings ist meist ein externer Investor not-
wendig. 

Feriendorf Bräuhauswiese: Der Investor steht 
weiterhin zu diesem Projekt, trotz der akruell 
schlechteren Rahmenbedingungen. Die Gemein-
de hat nun einen Antrag auf Ausnahmegenehmi-
gung für die Bebauung der Bräuhauswiese ge-
stellt, weil die Flächen teilweise als Biotop ge-
schützt sind. 

Planung ÖPNV: Die Fortschreibung des Nahver-
kehrsplan im Landkreis Wunsiedel ist abge-
schlossen. Im Landkreis Bayreuth läuft diese 
noch. Seit November ist das Projekt Bürgerbus 
für die Gemeinden Bischofsgrün, Fichtelberg, 
Gefrees, Mehlmeisel und Warmensteinach in Be-
trieb.  

Neubau Seilbahnen: Die Eröffnung der neuen Seil-
bahn ist am 22.12.2023 geplant. Die Kosten be-
laufen sich für die Nordbahn auf 25,6 Mio € und 
für die Südbahn (Bau im Jahr 2024) auf 15,6 
Mio €. Eine Förderung wird in Höhe von 12,35 
Mio € gewährt. Der Bau des Medienkanals 
(Wasser/Abwasser/Kabel) ist fast abgeschlossen. 
Weitere geplante Investitionen sind die Erweite-
rung des Bike-Parks, Baudes Funktionsgebäudes 
an der Bleaml-Alm und Attraktivierung im Gipfel-
bereich inkl. Besucherlenkungskonzept. 

Globalberechnung Abwasser: Es wurde eine Zu-
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sammenlegung der Satzungsgebiete Bischofs-
grün und Wülfersreuth beschlossen. Somit gel-
ten ab 01.01.2024 neue Gebühren- und Bei-
tragssätze. Die Schmutzwassergebühr liegt dann 
bei 2,78 € pro Kubikmeter, die Niederschlags-
wassergebühr bei 0,20 € pro Quadratmeter re-
duzierter Grundstücksfläche. Die Beiträge liegen 
bei 0,49 € pro Quadratmeter Grundstücksfläche 
und bei 4,55 € pro Quadratmeter Geschossflä-
che. 

Zukunft der Feuerwehren: Durch einen eigenen 
Arbeitskreis des Gemeinderats wurde für alle 
drei Ortsfeuerwehren eine Bestandsanalyse 
durchgeführt. Weitere Gespräche im Gemeinde-
rat und mit den örtlichen Feuerwehren sowie der 
Feuerwehrführung des Landkreises stehen noch 
aus.  

Tourismus- und Marketing GmbH Ochsenkopf: 
Es wurde zum 01.10.2023 mit Ricarda Grünig 
eine neue Geschäftsführerin eingestellt. Andreas 
Munder geht zum 31.01.2024 in Rente. 

 
Zum Schluss seines Berichtes richtete Herr Schreier 
Worte des Dankes an die Kollegin und Kollegen des Ge-
meinderates, insbesondere seiner beiden Stellvertretern, 
die ehrenamtlich Engagierten in den Vereinen Organisa-
tionen und Institutionen, die Schul- und Kindergartenlei-
tung mit ihren Teams und Elternbeiräten, Frau Pfarrerin 
Winkler mit dem Kirchenvorstand, Andreas Munder 
(TMO), Ferdinand Reb (TZ-Fichtelgebirge) und Theresia 
Pöschl (ILE Ge-sundes Fichtelgebirge), den Forstbetrieb 
Fichtelberg, Revierleiter Werner Schmidt, den Naturpark 
Fichtelgebirge, den Seilbahnzweckverband, das Land-
ratsamt Bayreuth, die Regierung von Oberfranken und 
den anderen Fachbehörden sowie seine Mitarbei-
ter*innen in der Verwaltung, der Tourist Information 
und des Bauhofes. 
 
Aussprache Bischofsgrün 
 
Guido Schreiner 
Herr Schreiner erinnert an den Gemeinderatsbeschluss 
vor 5 Jahren. Dieser hat festgelegt, dass bei den Abwas-
sergebühren keine Zusammenlegung der Satzungsge-
biete Bischofsgrün und Wülfersreuth erfolgen soll. Allge-
mein stellt er fest, dass im Abwasserbereich ein Investi-
tionsstau vorhanden ist, der für die Bürger noch teurere 
Gebühren bringen wird. 
Insgesamt kritisiert Herr Schreiner die rückwirkende Er-
höhung der Wassergebühren. Dies sei zwar rechtlich 
zulässig, aber für die Bürger sehr ärgerlich. Auch für 
Gewerbetreibende stellt diese Rückwirkung ein Problem 
dar, da nicht rechtzeitig reagiert werden kann. Hier wäre 
eine bessere Kommunikation erforderlich. Denkbar wä-
ren hier Sitzungen des Tourismusausschusses. 
Bürgermeister Schreier erklärt, dass der Ärger über die 
rückwirkende Erhöhung verständlich ist. Künftig ist ge-
plant, die Berechnungen rechtzeitig durchzuführen. Sit-
zungen des Tourismusausschuss mit Vertretern der Ge-
werbetreibenden sind hier sicher sinnvoll. 
 
Dörte Hansen 
Frau Hansen befragt sich nach der Kostenentwicklung 
zum Neubau Kindertagesstätte und zum Zeitplan der 
Kanalsanierungen. 
 
Der Vorsitzende informiert, dass in den nächsten 3 Jah-

ren jeweils eine Million € für die Kanalsanierungen vor-
gesehen sind. Die Arbeiten werden nach dem vorliegen-
den Kanalkataster, das in entsprechende Schadensklas-
sen eingeteilt ist, erfolgen. 
Zur KiTa ist zu sagen, dass die bisherigen Arbeiten im 
Kostenrahmen liegen. Ein Nachtrag wird derzeit noch 
geprüft. Allerdings ist zu sagen, dass bisher noch nicht 
viele Gewerke abgeschlossen sind. 
 
Dieter Weiß 
Herr Weiß merkt an, dass die Straßen in einem schlech-
ten Zustand sind. Wann ist geplant, diese zu sanieren? 
Der Erste Bürgermeister erläutert, dass geplant ist, die 
Straßen nach und nach zu sanieren. Evtl. ergeben sich 
auch Synergieeffekte im Zuge der Kanalsanierungen, 
falls Kanäle ausgetauscht werden müssen. 
 
Guido Schreiner 
Befragt sich zum Haushalt der Gemeinde, welche Ein-
sparmaßnahmen getroffen wurden bzw. welche Einnah-
men zusätzlich generiert wurden. 
Außerdem weist er darauf hin, ob für die Kanalsanierun-
gen evtl. Verbesserungsbeiträge erhoben werden müs-
sen, um die Liquidität der Gemeinde zu erhalten.  
Bürgermeister Schreier erklärt, dass auf der Einnahmen-
seite keine weiteren Erhöhungen mehr möglich sind. 
Dier Grundsteuerhebesatz sowie der Kurbeitrag wurden 
bereits erhöht. Die Wasser- und Kanalgebühren neu be-
rechnet. Bei den Ausgaben wird immer aufgepasst, ob 
diese unbedingt erforderlich sind. Größeres Einsparpo-
tenzial ist im Haushalt der Gemeinde Bischofsgrün nicht 
vorhanden. 
Grundsätzlich ist festzuhalten, dass es sich in Bischofs-
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grün um ein strukturelles Problem handelt. Allgemein 
stehen viele Kommunen vor großen finanziellen Proble-
men. 
Bei den Kanalsanierungen liegt die Förderquote über 
RzWAS bei etwa 70 %. Die Investitionen fließen in die 
nächste Globalberechnung mit ein. Ob eine Verpflichtung 
zur Erhebung von Verbesserungsbeiträgen besteht muss 
abgeklärt werden. Dies müsste dann rechtzeitig öffent-
lich kommuniziert werden. 
 
Rainer Schreier 
Herr Schreier geht auf die strukturellen Probleme der 
Gemeinde ein. Mit den relativ niedrigen Einnahmen aus 
der Gewerbesteuer sind viele touristische Einrichtungen 
vorzuhalten und zu finanzieren. Hier wären konkrete 
Förderprogramme sowohl auf Landes- als auch auf Bun-
desebene erforderlich. 
 
Ralf Fuss 
Herr Fuss fragt nach, wie die Zusammenarbeit mit dem 
Förderverein zur Erhaltung des Freibades läuft und wie 
wichtig der Termin mit Landratsamt und Regierung ist. 
Der Erste Bürgermeister teilt mit, dass die Zusammenar-
beit sehr gut und vertrauensvoll ist. Der angesprochene 
Termin ist sehr wichtig. Sollte die Rechtsaufsicht der 
geplanten Vorgehensweise nicht zustimmen, würde dies 
das Aus für das Projekt bedeuten. 
 
Angelika Ackermann 
Frau Ackermann weist darauf hin, dass bei Nichtverwirk-
lichung des Projektes Freibad alle bisherigen Planungs-
kosten bei der Gemeinde verbleiben würden, ohne För-
derung. 
Des Weiteren befragt sie sich, was die Gemeinde unter-
nimmt, um Firmen nach Bischofsgrün zu ziehen. 
Der Vorsitzende erklärt, dass eine Ansiedlung von grö-
ßeren Betrieben aufgrund der nicht vorhandenen Gewer-
beflächen nicht möglich ist. Eine Neuausweisung von 
Gewerbeflächen ist wegen der naturschutzrechtlichen 
Problematik, hier vor allem das Thema Bergmähwiesen, 
sehr schwierig. Freie Geschäfte und Büroräume werden 
auf verschiedenen Leerstandsportalen angeboten. 
 
Andreas Munder 
Herr Munder gibt noch kurze Erläuterungen zum Frei-
bad. Die Betriebskosten wurden nun minimiert, so dass 
derzeit von einem jährlichen Defizit von ca. 30.000 € 
ausgegangen werden kann. Außerdem werden noch 
Möglichkeiten der Zusammenarbeit mit dem BLSV abge-
klärt.  
 
Aussprache Wülfersreuth 
 
Michael Zapf 
Herr Zapf weist darauf hin, dass die „Bärnreuther Stra-
ße“ massive Löcher aufweise und daher keine Verkehrs-
sicherheit mehr gegeben sei. Hier müsse dringend etwas 
gemacht werden! Herr Zapf erwähnt zudem, dass der 
Forst in der Vergangenheit wohl zugesagt hätte, sich an 
den Reparaturmaßnahmen zu beteiligen. 
Bürgermeister Michael Schreier gibt Herrn Zapf bezüg-
lich des Straßenzustandes recht und sichert zu, mit dem 
Forst Kontakt aufzunehmen. 
Herr Zapf bedankt sich beim Bürgermeister und dem 
Gremium, dass das wichtige Thema „Kanal“ endlich – für 
die Wülfersreuther Bürger*innen zufriedenstellend – ab-
geschlossen werden konnte. 

Herr Zapf äußert Kritik am Engagement des Wülfers-
reuther Dorfsprechers Daniel Baum. Als beispielhafte 
Begründung erwähnt Herr Zapf, dass Herr Baum bei der 
Gemeinderatsitzung am 16.11.2023, bei welcher der 
Beschluss über die Globalberechnung gefasst worden ist, 
nicht anwesend gewesen wäre. Ebenfalls wird kritisiert, 
dass Herr Baum auch bei der heutigen Bürgerversamm-
lung fehle. Herr Zapf erkundigt sich, ob seitens Herrn 
Baum überhaupt noch Interesse am ehrenamtlichen Pos-
ten bestünde. 
Herr Bürgermeister Schreier erwähnt, dass sich Herr 
Baum für die Gemeinderatssitzung und die Bürgerver-
sammlung ordnungsgemäß entschuldigt habe. Er bittet 
die Wülfersreuther Bürger*innen bezüglich der vorgetra-
genen Kritik Kontakt zu Herrn Baum aufzunehmen.  
 
Heinrich Seiferth 
Zum Thema „Bärnreuther Straße“ ergänzt Herr Seiferth, 
dass nicht nur Löcher bestünden, sondern die Straße 
auch zur Seite hin wegbreche. Er regt an, die Straße 
abzufräsen und neu zu teeren. Herr Seiferth schlägt zu-
dem vor, nach eventuellen Förderungsmöglichkeiten zu 
suchen, da es sich bei der Straße um einen Wirtschafts-
weg handle. 
Bürgermeister Schreier erläutert, dass bei Teerarbeiten 
grundsätzlich nach Priorität entschieden werden müsse, 
da es noch andere baufällige Straßen geben würde. Er 
könne daher nicht zusichern, dass die „Bärnreuther 
Straße“ bei der Vergabe der Arbeiten berücksichtigt wer-
den könne. Er sichert jedoch zu, dass er sich über even-
tuelle Förderungsmöglichkeiten informieren wird.  

Weihnachtsbäume  
gespendet 
 

Die Gemeinde Bischofsgrün bedankt sich 
beim Forstamt Bischofsgrün und Revierförs-
ter Werner Schmidt - wie in den vergange-
nen Jahren wurden auch heuer wieder Bäu-
me für die Ausschmückung der Kirche, des 
Kindergartens und der Schule zur Verfügung 
gestellt.  
 
Der große Christbaum vor der Matthäuskir-
che wurde heuer von Familie Gabi und Klaus 
Greiner gestiftet. 
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Unsere Öffnungszeiten: 

 

Mo. bis Fr.: 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr  Sa.: 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

Glaß - Ihr Getränkemarkt mit dem größten Sortiment in Bad Berneck 

Unsere Top-Angebote bis 30. Dezember* 

 

Bad Berneck - Maintalstraße 54 - Tel. 09273 / 500 431 

*Alle Angaben ohne Gewähr, nur so lange Vorrat reicht, Angebote gültig bis 30. Dezember 2023 

Große Auswahl an verschiede-
nen 
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Bürgerinformation über WhatsApp oder  
Messenger-Dienst „Signal“ 

 
 

Liebe Bischofsgrünerinnen und Bischofsgrüner!  
 
Über diese Gruppen „Bürgerinformation“ werden Hinweise und Informationen von der Gemeinde für die 
Bürgerinnen und Bürger veröffentlicht. Sie stellen einen von mehreren Kommunikationswegen dar und 
haben insbesondere den Vorteil, dass Nachrichten schnell verbreitet werden können und diese auch 
leicht geteilt werden können.  
 
Sollten Sie Interesse haben in eine dieser Info-Gruppen aufgenommen zu werden, wenden Sie sich bitte 
per E-Mail an mich:  

buergermeister@bischofsgruen.bayern.de   
 
Bitte geben Sie Ihren Vor- und Nachnamen und Ihre Mobilfunknummer an.  
Ebenso ist eine formlose Einverständniserklärung erforderlich, dass Sie in einen dieser Verteiler aufge-
nommen werden möchten – bitte geben Sie auch an, ob „WhatsApp“ oder „Signal“. 
Sofern Sie die Bürgerinformationen evtl. nicht mehr bekommen möchten, können Sie die jeweilige Grup-
pe jederzeit – ohne Angabe von Gründen – wieder selbstständig verlassen!  
 
Hinweis: 
Die Gruppe dient zur Information der Bischofsgrüner Bevölkerung, nicht etwa zur Diskussion oder dem 
Austausch – es können daher nur Administratoren Beiträge verfassen und verteilen!  
 
Bitte werben Sie gerne auch in Ihrem Umfeld kräftig, vor allem bei denjenigen, die das Mittei-
lungsblatt nicht lesen!  
 

Gemeinde Bischofsgrün, Michael Schreier, Erster Bürgermeister 
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Verantwortlich für den Inhalt: Der Erste 
Bürgermeister der Gemeinde Bischofs-
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Technische Gesamtherstellung u. 
Herausgeber: mediapublik Wolfrum & 
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Jährlicher Bezugspreis: € 24 (inkl. 
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die Gemeinde. Im Bedarfsfal l 
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Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Zt. 
gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer 
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genaufträge sind für die Redaktion erst 
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geber unverzüglich mitgeteilt. 

www.bischofsgruen.de 
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IM NOTFALL 
 

Hausärztlicher  
Bereitschaftsdienst 
 
Sicherstellung Ihrer hausärztlichen Versorgung an 
Wochenenden, Feiertagen und in der Nacht 
 
Sie erreichen den hausärztlichen Bereitschaftsdienst 
unter der  
 

Telefonnummer 116 117  
 

Hier wird Ihnen die diensthabende Praxis mitgeteilt!  
 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb  
der Sprechzeiten der Arztpraxen bayernweit  

erreichbar. 
 
Bei schweren Unfällen und vermutlich lebensbe-
drohlichen Erkrankungen wenden Sie sich bitte 
direkt an die  
 

Integrierte Leitstelle (ILS) Bayreuth-Kulmbach   
Telefonnummer 112 

 
Notfall-Rufnummer: Polizei 110 

Feuerwehr 112 

IM NOTFALL 
 

Apothekendienst  
im Hohen Fichtelgebirge 
 
Wir bitten um Beachtung! 
 
Wichtige Änderung: Wir sind darüber informiert wor-
den, dass seitens der Bayerischen Landesapotheken-
kammer weitreichende Umstellungen bei der Einteilung 
der Notdienstkreise vorgenommen wurden. 
 
Der bisherige Notdienstkreis Speichersdorf - Weiden-
berg - Warmensteinach - Bischofsgrün - Fichtelberg 
wurde zum 1. Juni 2023 aufgelöst. Die Apotheken die-
ses Kreises wurden auf andere Notdienstkreise verteilt. 
Damit verbunden ist eine Umstellung von wöchentlichen 
auf täglichen Wechsel. Der neue Notdienstkreis er-
streckt sich künftig von Fichtelberg bis Stadtsteinach.  
 
Der tägliche Wechsel erschwert dadurch die Veröffentli-
chung des Dienstplans in den Gemeindeblättern. Aus 
diesem Grund bitten wir darum, die entsprechenden 
Notdienstapotheken dem Aushang und dem Internetauf-
tritt der jeweiligen Apotheke zu entnehmen. In diesem 
Zusammenhang wird zudem auf die Internetporta-
leblak.de und aponet.de verwiesen.  
 

Die  
Gemeindeverwaltung 

 
 
 

Steinach-Apotheke Warmensteinach 
Bahnhofstr. 112, 95485 Warmensteinach 

Tel. 09277 / 1277 
Email: info@steinach-apotheke.de 

www.steinach-apotheke.de 
 
 

Berg-Apotheke Fichtelberg OHG 
Bayreuther Str. 1A, 95686 Fichtelberg 

Tel. 09272 / 96266 
Email: berg.apotheke@t-online.de 

www.berg-apotheke-fichtelberg.de 
 
 

Hubertus-Apotheke 
Ochsenkopfstr. 5  

95493 Bischofsgrün 
Tel. 09276/251 

 
Den tagesaktuellen Notdienst finden Sie als Aushang an 
der jeweiligen Apotheke, über die Internetauftritte der 
Apotheken oder unter www.blak.de bzw. 
www.aponet.de. 
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Neues aus dem Schneemanndorf: 
Schneemann „Jakob, der 38.“  kommt bestimmt… 

 

Liebe Bischofsgrüner, Leistungsanbieter und Gastronomen,  
in diesem Jahr steht nun bereits das 38. Schneemannfest vor der Tür.  
Der Schneemann wird auch heuer wieder durch unsere ehrenamtlichen 
Schneemannbauer um Horst und Berndt Heidenreich gebaut werden. 
Viele der Schneemannbauer nehmen sich dafür extra einen Tag frei, um 
unseren Jakob erneut zum Leben zu erwecken 
  
Vom zünftigen Festumzug bis hin zum Live Programm vom Feinsten ist alles 
dabei! Das Nachmittagsprogramm von 15:00 bis 17:00 Uhr gestaltet das 
bewährte Team unserer Touristinfo einschließlich Katja Greiner und Co. als 
Programmteil im Rahmen des Bischofsgrüner Ferienprogrammes. 
 
Natürlich geht in der heutigen Zeit nach wie vor nichts mehr zum Nullta-
rif bzw. kann nicht nur alles durch die Gemeinde finanziert werden.  Die-

ses Fest kostet doch Einiges mehr, als viele von Ihnen vielleicht denken werden. Deshalb auch zum 38. Schnee-
mannfest unsere kleine Bitte an Sie:  Vielleicht wäre es Ihnen, je nach den individuellen Voraussetzungen, mög-
lich, uns etwas in finanzieller Form erneut zu unterstützen.  Auch Vereine sind herzlich willkommen. 
Eine entsprechende Spendenquittung seitens der Gemeinde wird auf Wunsch durch unser TI-Büro ausgestellt. 
 

Bitte eventuelle Beträge direkt in der Kur- und Tourist Information abgeben!! 
 
Für alle Betriebe und Fewo- sowie Privatvermieter, die dieses Fest speziell in ihren Häusern bewerben möchten, stehen in 
unserem Büro fertige Plakate in A3 kostenlos zur Verfügung. 
 

Der Schneemannbau ist derzeit am Freitag, den 09. Februar ab ca. 7:30 Uhr geplant.  
 

Für Ihre Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. Vielen herzlichen Dank schon einmal für Ihre Bemühungen! 
Wilhelm Zapf 

Kur- und Tourist Information 
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Irrtum und Änderungen vorbehalten! 

Aus der Tourist Information 
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NACHLESE 
 

Altneihauser Feuerwehr begeistert im Kurhaus 
 
Die Altneihauser Feuerwehr begeisterte einen restlos ausverkauften Kurhaussaal mit der Weihnachtslesung. Jeder-
zeit gerne wieder Besser geht's nicht! 

NACHLESE 
 

Rainer Kowalski gastiert in der  
Matthäuskirche 
 
Reiner Kowalski in der evangelischen Matthäuskirche am 
Vorabend des 2.Advent. Gospel mit Tradition, Gospel 
vom Feinsten. Wir freuen uns über den tollen Zuspruch.  

GESCHENKTIPP 
 

Auszeit Bischofsgrün 
 
Tassen und T-Shirts von Ferienwohnungen Familie Fuss: 
Erhältlich in der Kur-und Tourist-Information Bischofs-
grün. Der Erlös kommt der Jugend- und Kinderarbeit des 
SC Bischofsgrün zu Gute. 
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Sonstiges 

Wir bedanken uns bei unseren Kundinnen und Kunden für das  
entgegengebrachte Vertrauen im vergangenen Jahr. 

Wir freuen uns auf weiterhin gute Zusammenarbeit und wünschen Euch allen  
frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr! 

 

Ihre Zurich Generalagentur Tanja Forster mit Linda Dietrich und Kerstin Bauer 
tanja.forster@zuerich.de Tel: 09276/926498 
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Neues & Aktuelles von der Tourismus & 
Marketing GmbH Ochsenkopf  
 
„Ochsenkopf Winterwandertage 2024“ 

Die Erlebnisregion 
Ochsenkopf im Fich-
telgebirge mit den 
Gemeinden Bischofs-
grün, Fichtelberg, 
Mehlmeisel und War-
mensteinach laden 
gemeinsam mit dem 
Fichtelgebirgsverein 
e .V .  vom 17 . -
21.01.2024  zu den 
Winterwandertagen 
rund um den Och-
senkopf (1.024 m) 
ein. Im Mittelpunkt 
stehen dabei neben 
den klassischen Win-
terwandertouren die 
beliebten Schnee-
schuhwanderungen 
und Skitouren.  

 
Die Wanderführer des Fichtelgebirgsvereins um Rainer 
Stöcker und Manfred Sieber haben insgesamt 46 über-
aus reizvolle Routen für jeden Anspruch zusammenge-
stellt. Angeboten werden Wandertouren wie „Im tiefen 
Schnee auf dem Jägersteig“, „Echowald mit Trompeten-
spiel“, „Auf den Spuren der Steinhauer“ oder die Winter-
wanderungen auf der „Ochsenkopfrunde“, dem ersten 
vom Deutschen Wanderverband zertifizierten Qualitäts-
wanderweg der Kategorie „Winterglück“. Aber auch 
Wanderungen mit gemütlichen Hüttenabenden sind im 
Programm zu finden. Für Tierliebhaber gibt es Wande-
rungen mit Alpakas oder Hunden.  
Eröffnung der Ochsenkopf Winterwandertage ist am Mitt-
woch, 17.01.2024, mit dem Ziel Ochsenkopf. Von den 
beiden Talstationen Nord & Süd sowie von der Tourist 
Information Bischofsgrün führen gleich mehrere Touren 
auf den Gipfel.  Gäste können auch erstmals abendlich 
bis 21 Uhr die neue 10erKabinenbahn Ochsenkopf Nord 
(kostenpflichtig) zur Eröffnungsveranstaltung nutzen.      
 
Im Programm sind ebenfalls zwei geführte Instawalk 
Tour mit Mirko Fikentscher (Mixplor).  Die Themen: 

„Sonnenaufgangstour zum Ochsenkopfgipfel“ und 
„Sonnenuntergangstour auf dem Haberstein.“   
Am Samstag den 20.01. veranstaltet der Naturpark Fich-
telgebirge beim Freilandmuseum Grassemann ein Famili-
enprogramm mit mehreren Stationen für Kinder, wie 
Vogelfutter machen, Tierspuren im Winter und kleinen 
Führungen durch das Museum.  
Die Wanderungen sind kostenfrei. Für Ausrüstung z. B. 
Schneeschuhe wird eine Verleihgebühr erhoben. Das 
detaillierte Programmheft ist in den vier Tourist Informa-
tionen Bischofsgrün, Fichtelberg, Mehlmeisel und War-
mensteinach erhältlich oder steht zum Download unter 
www.winterwandertag-ochsenkopf.de bereit. 

 
Infos: Tourismus & Marketing GmbH Ochsenkopf, 
Gablonzer Straße 11, 95686 Fichtelberg, Service-
Telefon 09272/97032, www.erlebnis-ochsenkopf.de. 
Zentrales Schneetelefon 09277 / 1213. 

 
Gastgeberkatalog 2024/25 

Rechtzeitig zu den 
Messeaktivitäten 2024 
erscheint die Neuauf-
lage des gemeinsamen 
Gastgeberverzeichnis-
ses der Erlebnisregion 
Ochsenkopf. Die Orte 
Bischofsgrün, Fichtel-
berg, Mehlmeisel und 
Warmensteinach prä-
sentieren sich als 
ganzjährige Ferienre-
gion. Auf 76 informa-
tiv gestalteten Seiten 
präsentieren sich die 
rund 160 Gastgeber 
um den zweithöchsten 
Berg des Fichtelgebir-
ges. Der Leser erhält 
einen umfassenden 
Überblick in das breite 
und vielfältige Ange-

bot, welches sich vom exklusiven 4*Sterne Hotel, über 
gemütliche Landgasthöfe und Pensionen, hinzu Anbie-
tern von familiär geführten Ferienwohnungen- und Häu-
ser, Privatquartieren und Campingplätzen erstreckt. Dar-
über hinaus findet man eine Übersicht über die Ferienre-
gion, Ortsvorstellungen mit einem detaillierten Ortsplan, 
einer Infothek sowie Hinweisen zu den beliebtesten tou-
ristischen Ausflugzielen der Region. Neben aktuellem 
Bildmaterial sind die Panoramakarten der Ochsenkopfre-
gion, das Gästekarten- sowie das Gutscheinprogramm, 
das Online-Buchungssystem sowie Anhaltspunkte zum 
qualitätsorientierten Angebot im Rahmen der Service-
qualität Deutschland enthalten.  

Aus der Tourist Information 



27  

 

Mitteilungs– und Informationsblatt Bischofsgrün  12/23 

Aus der Tourist Information 

STELLENANZEIGE 
 

„BLSV Sportcamp Nordbayern sucht … 
… Servicemitarbeiter (m/w/d) … 

in Teilzeit / Vollzeit / Mini-Job. 
 

Bewerbungen bitte unter 
 info@sportcamp-nordbayern.de. 

Wir freuen uns auf Dich!“ 
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Der  
TC Bischofsgrün 

wünscht Euch eine 
gesegnete  

Weihnachtszeit  
und einen 

guten Rutsch  
ins  

neue Jahr 2024 

GESCHENKETIPP 
 

Schneemannanhänger 
 
Tolle Schneemannanhänger von 
Conny's Deckoecke. Das ideale 
Weihnachtsgeschenk. Erhältlich in 
der Kur- und Tourist Information 
Bischofsgrün  

Aus der Tourist Information 

Foto: Wilhelm Zapf 
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Wir wünschen unseren Gästen, Kollegen und Freunden 
FROHE WEIHNACHTEN 

und vile GLÜCK und GESUNDHEIT im neuen Jahr!!! 

Sonstiges 

Ein Weihnachtsengel strahlt für „DICH“! 
Danke für Ihr Vertrauen 

Ihre Familie Puchtler mit Team 

Puchtlers Deutscher Adler . Kirchenring 4 . 95493 Bischofsgrün 
Tel: 0 92 76 / 10 44 . info@puchtlers.de . www.puchtlers.de 

 

Wir wünschen Augenblicke der Hoffnung! 
Wir wünschen Sekunden des Glücks! 

Wir wünschen Minuten der Stille! 
Wir wünschen Stunden der Freude! 
Wir wünschen Tage der Besinnung! 

Wir wünschen eine Zeit des Friedens! 
 

Wir wünschen ein  
gutes Jahr 2024 

 
 

Mit diesem Weihnachtsgruß verbinden wir  
unseren Dank für Ihre Treue 

und für das uns entgegengebrachte Vertrauen! 
 

Ihr Friseur Team-Nirschl 
Ochsenkopfstr. 2A,  

95493 Bischofsgrün, Tel. 09276/345 
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Aktuelles 

VEREINSLEBEN / SC BISCHOFSGRÜN 
 

SkiKidsTour 2023 - Gesamtsiegerehrung 
am 19.11.2023 im Kurhaus Bischofsgrün 
Knapp 150 junge Sportlerinnen und Sportler zwischen 8 
und 15 Jahren nahmen an der diesjährigen Sommerserie 
teil. Der Großteil von Ihnen kam auch zur Geamtsiege-
rehrung nach Bischofsgrün. Die Serie startete im Früh-
sommer in Bischofsgrün, dabei auch zahlreiche Aktive 
des . Von insgesamt fünf Vereinen wurden die Stationen 
während des Sommers durchgeführt. Jeder Teilnehmer 
wurde geehrt, da auch bereits hier der olympische Ge-
danke der Teilnahme zählt. Der Verein, dessen Aktive 
die meisten Punkte ergatterte, war diesmal der TSV 
Mönchröden, er erhielt den "Vereinspokal 2023". Der 
"Verein des Jahres 2023", also der Verein mit der 
stärksten Entwicklung seit dem Vorjahr, war ebenfalls 
der TSV Mönchröden, so dass auch dieser Pokal ins Co-
burger Land ging. Der SkiKidsCup 2023/24, findet seine 
Fortsetzung, ab Anfang Januar, mit dem ersten Wettbe-
werb der Winterserie in Warmensteinach. Bischofsgrün 
wird dann im Mai wieder eine der Stationen 2024 sein. 
 

Weihnachtsfeier am 01.12.2023 in der 
Ochsenkopf-Schanzenarena 
Alle Nachwuchsgruppen des Ski-Club Bischofsgrün 1909 
e.V. , mit ca. 50 Kindern, feierten gemeinsam, bei 
Schneetreiben ging es im Fackelzug durch den tief ver-
schneiten Wald von der Turnhalle über den Hügelfelsen, 

vorbei am Anlaufturm der HS71 hinab zum Vereinsheim, 
wo zusammen bei reichlich Essen und Getränken ausgie-
big zusammen mit den Eltern und Trainern bei Neu-
schneefällen gefeiert wurde. 
 

Spende für den  
SCB-Nachwuchs 
Zur Weihnachtsfeier am 01.12.2023 überraschte Ralph 
Fuss (www.fewo-bischofsgruen.de) unsere Sportkoordi-
natorin Romy Kandziora mit einem Spendenscheck über 
einige hundert Euro. Ralph Fuss unterstützt so jährlich 
einen der Bischofsgrüner Vereine mit einer Spende zur 
Unterstützung der Nachwuchsarbeit.  
Ralph Fuss steht hier zum Jahresabschluss stellvertre-
tend für alle Unterstützer des Ski-Club Bischofsgrün 
1909 e.V. Der Dank des Vereins richtet sich an dieser 
Stelle auch an alle weiteren, teils ungenannten Förderer 
des Vereins, egal in welcher Weise sie den SCB im Jahr 
2023 unterstützt haben und auch künftig tun werden, 
denn diese Unterstützungen sind unverzichtbar. 

 
Weiteres, wie Ergebnislisten, Fotos sind hier zu finden: 
SCB-Homerpage www.skiclub-bischofsgruen.de und 
SCB-Facebookseite. 
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 Sonstiges 

 
Herzlichen Dank! 
 
Sagen wir Allen, die mit uns Abschied nahmen und ihr Mitgefühl und ihre Anteilnahme 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten, sowie für die vielen Geldspenden und alle 
Zeichen der Verbundenheit. 
 

             Sieglinde „Musch“ Bauer 
              *18.09.1940  † 03.11.2023 
 
 
             Deine Kinder 
             Wolfgang, Michaela und Daniela mit Familien 

KFZ-Reparaturwerkstatt – Wagenpflege –  
Zweiradhandel – Rasenmäherservice u. –Verkauf 
Vertragshändler für Toro-, Simplicity- u. Efco-Motorgeräte  

Jägerstraße 4  
in 95493 Bischofsgrün  

BÜRGER-INFO 
 

Räum- und Streupflicht 
Zur Information für unsere Bürgerinnen und Bürger, bzw. die Haus- und Grundstückseigentümer ver-
öffentlichen wir hier einen kleinen Auszug der  
 

„Verordnung über die Reinhaltung  und Reinigung der öffentlichen Straßen   
und die Sicherung der Gehbahnen im Winter“  

 

Die Räum- und Streupflicht gilt an Werktagen ab 7 Uhr und  an Sonn- und gesetzlichen Feierta-
gen ab 8 Uhr! Die Sicherungsmaßnahmen  sind bis 20 Uhr so oft  zu wiederholen, wie es zur 
Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz erforderlich ist!  
Die gesamte Verordnung kann in der Gemeindeverwaltung oder auf der Internetseite der Gemeinde 
eingesehen werden!  
 

Gemeindeverwaltung Bischofsgrün 
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Sonstiges 

„Das Leben gleicht einem großen Strom… 
es hat einen Ursprung, einen Verlauf und eine Mündung.“ 

frei nach Leo Tolstoi 

Herzlichen Dank! 
Wir sind tief bewegt über die große Anteilnahme die wir anlässlich des Todes 
meines lieben Mannes, unseres Vaters, Groß- und Urgroßvaters 
 

Klaus Pluskiewitz 
 
erfahren durften. Danke für die vielen lieben Worte des Trostes, die uns durch 
persönliche Ansprache oder auch schriftlich erreichten. Ihrer Aller Anteilnahme 
hat uns getröstet und gehalten. 
             In unseren Herzen lebt er weiter. 
             Margret Pluskiewitz und Angehörige 
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Sonstiges 

Die Tür zum neuen Jahr steht offen. 
Hinein! Und es gibt kein Zurück. 

Was birgt das Jahr? Wir wollen hoffen: 
Zufriedenheit, Erfolg und Glück! 

Wir danken Ihnen für das Jahr 2023 recht herzlich für all Ihre Mitar-
beit, tatkräftige und geistige Unterstützung zum Wohl unseres Hei-
matortes Bischofsgrün. 
 
Wir wünschen Ihnen Frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr  
und freuen uns auf gute Zusammenarbeit im  Jahr 2024. 
 

Ihre FWG Bischofsgrün 
 
Fritz Schwärzer, 1. Vorsitzender 
und Ihre Gemeinderäte Harald Judas und Wilhelm Zapf 

Wir wünschen euch von ganzem Herzen 
eine schöne Weihnachtszeit. 
Genießt die Zeit mit eurer Familie 
und euren Freunden. 
Teilt mit allen, die euch nahestehen, 
soviel wie ihr könnt 
und ärgert euch nicht über Kleinigkeiten. 
Schätzt alles was ihr habt und 
ergreift jede Chance, die euch wachsen lässt. 
In diesem Sinn wünschen wir 
ein wundervolles Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
 
Euer Team vom Landgasthof Käppel 

Foto: Kerstin Pedall Der Weihnachtsmann beobachtet 
Euch! Fei obochd gehm!  
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Foto: Wilhelm Zapf 
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BÜRGER-INFO 
 

Einladung zu einer 
„Selbsthilfegruppe  
Fichtelgebirge“ für 
„Menschen mit Krebs“ 
 
Diese Einladung wendet sich an alle 
Menschen, die mit Krebserkrankung 
zu tun haben oder hatten – auch an 
Angehörige.  Wir teilen ein Schick-
sal, das viele unter uns betrifft. Des-
halb möchte ich einladen sich ver-
traulich und auch zwanglos zu tref-
fen um sich auszutauschen.  
Das eigene Wissen und Erfahrung 
sollen dazu beitragen mir selbst und 
anderen zu helfen, besser mit der 
Erkrankung und den Folgen umzu-
gehen. Getreu der Erkenntnis: 
„Niemand soll mir einen guten Rat 
geben es sei denn er hat Gleiches 
erlebt wie ich“.  
Ein erstes Treffen ist am Mittwoch 
17. Januar 2024 ab 14.30 Uhr im 
Café und Gasthof Specht in Neubau-
Fichtelberg.  Genier Dich nicht zu 
kommen, ich denke wir sind mehr 
als Du glaubst.  
Lass nur einmal die Angst hinter Dir 
und komm. Hast Du Dich entschie-
den zu kommen, dann ruf an. Danke 
für Deinen Entschluss. 

 
Armin Kellner Eichenweg 21 
95686 Fichtelberg Tel.-Nr. 0160-5 
33 66 99 

KLEINANZEIGENMARKT 
 
1-Zi. Wohnung, ca. 25m², Abstell-
raum, Kellerräume, Autostellplatz 
Preis: 250,-- + NK ab März 2024  

zu vermieten. 
Anmeldung zur  

Besichtigung erforderlich. 
Tel. 09276/457 

Aktuelles 

www.bischofsgruen.de 
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Aktuelles 
DAS GESUNDE FICHTELGEBIRGE  
 

Imagekampagne „Stille“ – der  
natürlichen Stille im Gesunden  
Fichtelgebirge auf der Spur 
 
Das Gesunde Fichtelgebirge bietet zahlreiche schöne 
Orte, umgeben von ursprünglicher Natur, an denen so-
wohl Einheimische als auch Besucher in den Genuss des 
besonderen Guts „natürliche Stille“ kommen können. 
Gerade angesichts des steigenden Alltagsstresses und -
lärms, durch den wir dauerhaft von Geräuschen umge-
ben sind, sehnen sich viele Menschen nach wirklicher 
Ruhe, um entspannen und dem Stress entfliehen zu 
können. 
 
Doch wo gibt es noch Orte, an denen wir tatsächlich 
durchatmen und uns auf das Hier und Jetzt konzentrie-
ren können?  
Die im Rahmen der Imagekampagne „Stille“ des Gesun-
den Fichtelgebirges ausgewählten, besonderen Orte in 
den vier Mitgliedskommunen bieten hierfür eine ideale 
Mischung aus natürlichen und authentischen Geräuschen 
und unglaublich schöner Natur. Die einzigartigen Orte 
bieten zu jeder Jahreszeit abwechslungsreiche Stimmun-
gen und laden zum Entdecken unglaublich faszinierender 
Naturspektakel ein.  

 
Im Zuge der Imagekampagne „Stille“ sind acht Kurzvi-
deos mit ergänzenden Fotoaufnahmen entstanden, die 
im Laufe des Oktobers auf den Social-Media-Kanälen des 
Gesunden Fichtelgebirges online gegangen sind. 
 
In Bischofsgrün ist ein Kurzvideo zur Matthäuskirche, 
sowie ein Kurzvideo zum Kurwald entstanden. Ergän-
zend zu den Kurzvideos wurden Fotoaufnahmen der bei-
den Drehorte, sowie der Orte der Stille produziert. Zu 
den Orten der Stille zählen der Kreuzbrunnen, ein Ort 
am Ende eines romantischen Waldpfades, der zum Ver-
weilen in der Natur einlädt, sowie die Wellnessliege am 
Göhren mit herrlichem Ausblick auf Bischofsgrün. 
 
Probieren Sie es aus! Schauen Sie auf der Instagram- 
oder Facebookseite oder dem YouTube-Kanal des Ge-
sunden Fichtelgebirges vorbei, besuchen Sie einen der 
besonderen Orte und kommen Sie in den Genuss der 
natürlichen Stille und lauschen Sie den entspannenden 
Naturgeräuschen! 
 
Instagram: https://www.instagram.com/
gesundes.fichtelgebirge/ 
Facebook: https://www.facebook.com/
gesundes.fichtelgebirge 
YouTube: https://www.youtube.com/
@ilegesundesfichtelgebirgee1106/featured 

Kurwald Bischofsgrün  Matthäuskirche Bischofsgrün  
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 Aktuelles 

NACHLESE 
 

Fünftes Bischofsgrüner Mensch-ärgere-dich-nicht-Turnier 
 
Auch in diesem Jahr organisierte der SPD-Ortsverein das Bischofsgrüner Mensch-ärgere-dich-nicht-Turnier. Alle Al-
tersklassen waren vertreten, erfreulicherweise konnten auch viele Kinder begrüßt werden. 60 Teilnehmer spielten 
über drei Runden. Zum Schluss lagen mit 13 Punkten vier Spieler vorn: Elli Friedrich, Steffi Käppel, Marina Sann und 
Michael Schreier. Im Stechen konnte sich Elli Friedrich schließlich durchsetzen und den wohlverdienten Pokal in Emp-
fang nehmen. Schließlich durfte sich jeder Teilnehmer noch einen Preis aussuchen. Der Termin für das nächste Tur-
nier steht bereits fest: 16.11.2024. 

Text und Bild: SPD Bischofsgrün 
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 Aktuelles 
ILE GESUNDES FICHTELGEVIRG 
 

Regionalbudget 2023 
zum vierten Mal erfolg-
reich abgeschlossen 
 
In diesem Jahr konnten im Rahmen 
des Regionalbudgets im vierten Jahr 
in Folge großartige und innovative 
Kleinprojekte im Gesunden Fichtel-
gebirge umgesetzt werden. Insge-
samt rufen 20 Projekte in Bad Alex-
andersbad, Bad Berneck, Bischofs-
grün und Weißenstadt so eine Zu-
wendung in Höhe von ca. 92.000 € 
ab. Davon kommen 90% vom Amt 
für Ländliche Entwicklung Oberfran-
ken und 10% stellt die ILE zur Ver-
fügung. Die Projekte müssen den 
ländlichen Raum als Lebens-, Arbeits
-, Erholungs- und Naturraum sichern 
und weiterentwickeln. In Bischofs-
grün wurden durch das Regionalbud-
get insgesamt drei Projekte umge-
setzt, die voraussichtlich mit ca. 
12.000 € gefördert werden.  
 
Mehr Sicherheit am BLSV-Camp 
Am BLSV Sportcamp Nordbayern, 
das an einem zentralen Kreuzungs-
punkt für Mountainbikestrecken, 
Loipen und Wanderwege liegt, wur-
de im Rahmen des Regionalbudgets 
im Außenbereich ein öffentlich zu-
gänglicher Defibrillator installiert. So 
können neben Gästen des Camps 
auch Sportler, Zuschauer und Ein-
heimische in der Natur erstversorgt 
werden. Bei der Einweihungsfeier 
des Defibrillators haben die Anwe-
senden eine Einführung in die Bedie-
nung durch das BRK erhalten. 
 
Landschaftsgondeln – den Aus-
blick genießen 
Im Rahmen des Regionalbudgets 
wurden an drei Standorten im Ge-
meindegebiet Bischofsgrün, an der 
Maria Alm, in Birnstengel und in 
Wülfersreuth, Landschaftsgondeln, 
die zum Verweilen, Entspannen und 
Nachdenken für Einheimische und 
Gäste einladen, installiert. Das Pro-
jekt steht ganz im Zeichen der 
Nachhaltigkeit und ist ein Andenken 
an die alte Seilbahn am Ochsenkopf. 
Denn bei den Sitzmöglichkeiten han-
delt es sich um die ausgedienten 
Gondeln der Seilbahn. Die Umset-
zung des Projektes bietet eine her-
vorragende Ergänzung der touristi-
schen Attraktionen in Bischofsgrün. 
Das Projekt wurde von der Kur- und 
Tourist-Information Bischofsgrün 
umgesetzt. 

Vogelschutzmaßnahmen 
Im Rahmen des Regionalbudgets 
wurden zwei Bushaltehäuschen im 
Bischofsgrüner Ortsteil Birnstengel 
mit Vogelschutzfolie zur Eindäm-
mung des Vogelschlags ausgestattet. 
Das Projekt wurde vom Fichtelge-
birgsverein Ortsgruppe Bischofsgrün 
e.V. umgesetzt. 
 
Und vieles mehr… 
Neben den in Bischofsgrün erfolg-
reich umgesetzten Projekten wurden 
auch in den anderen drei Mitglieds-
kommunen der ILE Gesundes Fich-
telgebirge zahlreiche tolle Kleinpro-

jekte realisiert. In Bad Alexanders-
bad wurde zum Beispiel im Zuge 
eines Nachbarschaftsprojektes mit 
der tatkräftigen Unterstützung der 
Nachbarskinder ein Insektenpara-
dies zur Umgestaltung des Straßen-
randes verwirklicht. In Bad Berneck 
wurde unteranderem ein Meditati-
onsweg, der „Weg der guten Gedan-
ken“, angelegt und in den Wander-
weg „Thiesenring“ integriert. In Wei-
ßenstadt wurde beispielsweise eine 
hybride Stadtführung (digital und 
analog) als innovative Ergänzung 
des touristischen Angebotes erstellt. 
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Tel. 0 92 72 - 69 42  -  Mobil 0160 / 77 06 69 4 

Inhaber: Uwe Schmelzer 

. 

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest! 

 Bequemschuhe zu  
günstigen Preisen 

An Weihnachten denken - Gesundheit schenken! 

Sanitätshaus Martin - seit 28 Jahren Ihr verlässlicher Partner 

Kuschelige Wollfilzpantoffel  
von FLORETT 
für kalte Winterabende 

10 % RABATT 
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 Aktuelles 

NACHLESE 
 

Einfach klasse!   
 
Die Schlachtschüssel der Bergwacht mundete wie immer vorzüglich. Das Bedarfstrio spielte zu sechst auch wie im-
mer hervorragend. Der Zuspruch der Gäste war überwältigend. So soll es sein. Vielen Dank an die Bergwacht und an 
alle Helferinnen und Helfer für diese wunderbare Veranstaltung. 
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NACHLESE 
 

Krippenausstellung  
 
Dir Krippenausstellung in der evangelischen Mat-
thäuskirche ist wie immer individuell, hervorragend 
und einfach wunderschön. Vielen Dank an alle, die 
hier mitgebaut haben. Ein besonderer Dank geht an 
Fritz Braun für die Unterstützung. 

Aktuelles 
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Der Bischofsgrüner Weihnachtsmarkt- wieder eine tolle Veranstaltung. 
Herzlichen Dank an die Bürgerinitiative Bischofsgrün  

für die Organisation und die Durchführung. Herzlichen Dank auch an Gabi und 
Klaus Greiner für den tollen Weihnachtsbaum am Bischofsgrüner Marktplatz.  
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Vielen Dank an die Bergwacht für den ehrenamtlichen Einsatz beim 
Rettungstraining an und in den neuen Gondeln der Seilbahn. 
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Aktuelles 

GESCHENKTIPP 
 

Christbaumkugeln 
 
I love Bischofsgrün Christbaumkugeln von Fräulein Fich-
telfaden. Absolut kultig! Erhältlich in der Kur-und Tourist
-Information Bischofsgrün. 
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NACHLESE 
 

Defi-Einweisung 
 
Defi Einweisung mit Erste Hilfe Kurs im BLSV Sportcamp 
Nordbayern. Danke an den BRK Kreisverband Bayreuth 
für die lehrreiche Veranstaltung. 

GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Sehen und gesehen werden  
 
Kostenlose Reflektoren für große und kleine Menschen 
gespendet von Waldi und Horst Zinnert. Sie können ger-
ne in der Kur-und Tourist Information Bischofsgrün ab-
geholt werden. Um eine Spende für den barrierefreien 
Tourismus für Blinde und Sehbehinderte wird gebeten 

GESCHENKTIPP 
 

Schneemannbier ist da  
 
Das Bischofsgrüner Schneemannbier erhältlich im Nah-
kauf und in der Kur-und Tourist-Information Bischofs-
grün. Ideal als Geschenk und Mitbringsel oder natürlich 
zum selber trinken.  

Danke an den Winterdienst  
 
Während die meisten von uns noch ruhig schlafen, sind 
unsere Jungs vom Winterdienst schon seit Stunden un-
terwegs, um für uns die Wege und Straßen freizuräu-
men. Ohne den gemeindlichen Bauhof gäbe es kein Win-
terparadies, sondern wohl eher ein Winterchaos.  Wir 
sagen HERZLICHEN DANK an den Winterdienst vom ge-
meindlichen Bauhof Bischofsgrün für seine unentbehrli-
che Arbeit.  Schön zu wissen, dass Ihr verlässlich für 
Einheimische und Gäste unterwegs seid. Ohne Euch geht 
es nicht! 
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